
Gemeinde Dünserberg

6822 Dünserberg Dünserberg, den 26.02.2015

NIEDERSCHRIFT

über die am Montag, den 23.02.2015, um 20.00 Uhr, im Sitzungszimmer, unter dem Vorsitz des
Bürgermeisters abgehaltene 24. Sitzung der Gemeindevertretung von Dünserberg.

Anwesend: Bgm. Walter Rauch, Vizebgm. Markus Hartmann, Gabriel Amann, Kilian Moll, Daniel
Mally, Johannes Lins, Josef Zimmermann, Reinold Lins und Walter Sohm als
Ersatzvertreter

Entschuldigt: Armin Rauch

TAGESORDNUNG

1. Genehmigung der Niederschrift vom 20.10.2014
2. Beschluss des „Räumlichen Entwicklungskonzept Dünserberg“ gem. RPG § 11
3. Berichte
4. Freie Anträge und Allfällige.

Beschlüsse

1. Die Niederschrift vom 20.10.2014 wurde einstimmig genehmigt

2. Der Bürgermeister berichtete, dass das „Räumlichen Entwicklungskonzept Dünserberg“ (REK Entwurf
vom 20.20.2014), in der Zeit vom 24. Oktober 2014 bis 24. November 2014, im Gemeindeamt
Dünserberg zur allgemeinen Einsicht aufgelegt wurde. Währen dieser Auflagefrist wurde rege in
das REK Einsicht genommen, aber keine Stellungsnahmen oder Abänderungsanträge eingebracht.
Weiteres wurde berichtet, dass durch das begleitende Planungsbüro „rauch-stadtland“, in Absprache
mit der Raumplanungsstelle des Landes, Vorschläge zur geringfügigen Adaptierungen die keine
inhaltlichen Änderungen der REK-Ziele darstellen, der Gemeinde aber mehr Handlungsspielraum bei
der Umsetzung der angedachten Vertragsraumplanung einräumen, eingebracht wurde. In der Folge
wurde in der Gemeindevertretung rege über das REK, im speziellen der möglichen Ausgestaltung der
Vertragsraumplanung diskutiert.
Seitens der Gemeindevertretung wurde das „Räumlichen Entwicklungskonzept Dünserberg“ (REK
Entwurf vom 20.20.2014), sowie die Einarbeitung der vorerwähnten Adaptierungen einstimmig
beschlossen.

3. Berichte
a. Der Vorsitzende berichtet, dass sich die Wirtschaft im Walgau auf der com:bau in Dornbirn

vom 20. bis 22.02.2015 in Form der Walgauer BauArena, mit 17 Unternehmen vorbildlich
präsentiert hat.

b. Erfreut zeigt sich der Bürgermeister, dass noch im Jahre 2015 eine Breitbandanbindung der
Gemeinden Düns und Dünserberg erfolgen wird. Es ist seitens von A1 Telekom die Errichtung
von je einem ARU geplant. Mit diesem Ausbau werden rund 250 Haushalte und
Gewerbebetriebe und eine flächendeckende Versorgung von vorerst bis zu 30 MBit/s erreicht.

c. Der Vorsitzende berichtet über den Stand der Projektarbeiten im Rahmen von Dreiklang III. Die



vorgegebenen Ziele und Arbeitsschwerpunkte konnten erfolgreich umgesetzt werden. Neben
kulinarischen, kulturellen und landschaftlichen Angeboten, wurden zahlreiche Strategien für
eine positive Weiterentwicklung der Dreiklanggemeinden ausgearbeitet. Ein besonderer Dank
gebührt allen die sich aktiv eingebracht haben.

d. Seitens der Vorarlberger Walservereinigung ist geplant, mit einem einheitlichen Schild mit der
Aufschrift „Walsergemeinde“ bei den Ortseinfahrtstafeln, die Zusammengehörigkeit der
Walsergemeinden zum Ausdruck zu bringen. Die Gemeindevertretung von Dünserberg
unterstützt dieses Ansuchen und bittet die Walservereinigung die entsprechenden Schritte in
die Wege zu leiten.

e. Die Zusage der Auszahlung einer Anschubförderung des Landes zur Verwaltungsgemeinschaft
„Baurechtsverwaltung Walgau West“ wird der Gemeindevertretung zur Kenntnis gebracht.

4. Allfälliges

 GV Reinold Lins stellt die Frage, ob der Frondienst noch zeitgemäß ist

Schluss der Sitzung ca. 21.30 Uhr.

Der Bürgermeister:

Angeschlagen, am 26.02.15


